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Eine Methode: Kescherfänge

• Eine von mehreren Methoden im Projekt

• Fluginsekten im Bestand bzw. auf den Blüten werden mit dem 
Kescher gefangenKescher gefangen

• Die Tiere werden in Gläschen verstaut, mitgenommen, 
abgetötet und bestimmt

 Wie viele Tiere von 
welchen Arten halten sich 
im Bestand/auf den 
Blüten auf?
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Flächen 2018
Blühzeiträume und Kescherfänge

Zusätzlich jeweils zwei Referenzflächen:

Eine mit wenig Blütenangebot und eine mit 
viel Blütenangebot
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Flächen 2018
Blühzeiträume und Kescherfänge

Zusätzlich jeweils zwei Referenzflächen:

Eine mit wenig Blütenangebot und eine mit 
viel Blütenangebot
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Lein 2018 - Individuenzahl
von Fliegen, Hautflüglern und Tagfaltern

(Getreide / Feldweg)

(Linse / Weg+Kartoffel / Bach-
saum / Ackerbohne / Deich)
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Lein 2018 – Mindest-Artenzahl
von Fliegen, Hautflüglern und Tagfaltern

(Getreide / Feldweg)

(Linse / Weg+Kartoffel / Bach-
saum / Ackerbohne / Deich)
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Sommerlein 
Campus Klein-Altendorf 2018
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Syrphidae 
Schwebfliegen

Sommerlein 
Campus Klein-Altendorf 2018

Sphaerophoria sp. 
Langbauchschwebfliege 

Larven: 
Schädlingsbekämpfung

Episyrphus balteatus
Winterschwebfliege 
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Apis mellifera
Honigbiene

Bienengesundheit 
Honigproduktion

Apidae
Bienen

Sommerlein 
Campus Klein-Altendorf 2018

Bombus sp.
Hummel 

Bombus pascuorum
Ackerhummel
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Flächen 2017
Blühzeiträume und Kescherfänge

Jeweils in drei Transekten im Bestand und 
zu zwei Uhrzeiten
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Sommerlein 
Campus Klein-Altendorf 2017

Jeweils in drei Transekten im Bestand und 
zu zwei Uhrzeiten
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Artenzahl 
Beispiel: Sommerlein CKA 2017

• Kurve der aufsummierten Artenzahl

• Aufgeführt sind nur Fliegen und Hautflügler (Bienen, Wespen 
und andere)

• Manche Gruppen nicht bis zur Art bestimmbar 

Wie viele Arten halten sich zur Blüte in Leinbeständen auf?

Erfasst:

mindestens 16 Arten

Tatsächlich vorhanden: 

? – mehr!

Wie viele Arten halten sich zur Blüte in Leinbeständen auf?
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• In allen Arznei- und Gewürzpflanzenflächen wurden Tiere gefunden, von 
denen wichtige Ökosystemdienstleistungen wie Bestäubung oder 
biologische Schädlingsbekämpfung ausgehen

• Die Honigbiene nutzte in einigen Fällen die Arznei-und Gewürzpflanzen 
als wichtige Tracht

Zusammenfassung

• Trotz des hohen Erfassungsaufwands müssen wir davon ausgehen, dass 
noch deutlich mehr Arten von Blütenbesuchern von den Arznei- und 
Gewürzpflanzen profitieren, als bisher erfasst wurden
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Bieten Lein, Fenchel und Bohnenkraut ein besseres Angebot für 
Blütenbesuchende Insekten als das, was ohnehin auf dem Betrieb ist?

In 2018

 waren auf fast allen Betrieben mehr Schwebfliegen-Individuen und -Arten in 
der Arznei- oder Gewürzpflanze als in den blütenarmen und blütenreichen 
Vergleichsflächen in der direkten Umgebung

Ausblick auf weitere Ergebnisse

Vergleichsflächen in der direkten Umgebung

 waren auf allen Betrieben mehr Bienen-Individuen und -Arten in der Arznei-
oder Gewürzpflanze als in den blütenarmen Vergleichsflächen in der 
direkten Umgebung

 waren im Vergleich zu den blütenreichen Vergleichsflächen in der Arznei-
oder Gewürzpflanze meistens mehr Individuen, aber in etwa gleich viele 
Arten
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Sind die Individuen- und Artenzahlen der Blütenbesucher bei Lein, Fenchel und 
Bohnenkraut vergleichbar mit denen bei Agrarstrukturmaßnahmen, z.B. 
Blühstreifen?

Welche der Arznei- und Gewürzpflanzen dienen bestimmten Tiergruppen 
besonders gut?

Ausblick auf weitere Ergebnisse
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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